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In den USA werden alle Zuchtsauen in den Zulieferbetrieben von Aldi während ihrer 
gesamten Trächtigkeit in Kastenständen gehalten. Die Sauen in den US-Lieferketten 
von Aldi leiden also unter Tierschutzverstößen, die in Deutschland nicht nur illegal 
wären, sondern auch den Erwartungen deutscher Verbraucher an das Tierschutz-
Engagement von Aldi Süd widersprechen.

Kastenstände sind Metallkäfige, die in den USA ca. 0,6 m × 2,0 m groß sind, also nur 
wenig größer als der Körper eines Schweins. Es ist wissenschaftlich erwiesen, dass 
Schweine hochaktive, intelligente Tiere sind. Das Leben in einem Kastenstand schränkt 
ihre natürlichen Verhaltensweisen ein: Schlammbäder, Futtersuche und Erkundung, 
sich zur Abkühlung umdrehen, sich mit anderen Schweinen zusammenkauern 
oder im Stroh wühlen, sind nicht möglich. Das führt zu Unwohlsein, Druckstellen 
und höheren Infektionsraten. Es führt außerdem zu Verhaltensstörungen, die als 
„Stereotypien“ bekannt sind. Zu diesen gehört etwa das Beißen in die Gitterstäbe – 
aus Frustration, Langeweile oder Hunger. Diese Verhaltensstörungen, insbesondere 
in der Kastenstandhaltung, nehmen im Laufe des Lebens einer Sau zu. Eine 
wissenschaftliche Untersuchung hat gezeigt, dass Zuchtsauen in Kastenständen 
in späteren Trächtigkeiten häufiger unter anderem „Stangenbeißen“: In der vierten 
Trächtigkeit verbrachten Sauen bis zu 50 % der Beobachtungszeit mit mutmaßlich 
stereotypen Verhaltensweisen. Das Foto oben zeigt eine Sau in einem Kastenstand, 
die „Stangenbeißen“ betreibt.
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Die folgenden Fotos zeigen Sauen in Kastenständen in der US-Schweineproduktion. Diese Bilder 
sind repräsentativ für die Bedingungen der Zuchtsauen in den US-Zulieferbetrieben von Aldi.

Sauen in Kastenständen in einer Smithfield/Murphy Brown-
Zuchtanlage in den USA. Bildnachweis: Humane Society of the 
United States, CC BY 3.0.

Sauen in Kastenständen in einer 
Smithfield/Murphy Brown-Zuchtanla-
ge in den USA. Die Käfige sind nur we-
nige Zentimeter breiter als die Körper 
der trächtigen Zuchtsauen. Bildnach-
weis: Humane Society of the United 
States, CC BY 3.0.
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